
Koordination im Fahrplanangebot
Der Fahrplanwechsel im Dezember liegt erst wenige Wo-
chen zurück und schon haben die Vorarbeiten und Über-
legungen für den nächsten Fahrplanwechsel begonnen. 
Sollten Sie Verbesserungsvorschläge für den neuen Fahr-
plan haben, so können Sie uns diese bis zum 30. April 2010, 
unter Tel. 07682 9236-14, E-Mail: schultis@windenim-elztal.de 
oder persönlich bei uns im Haus, Zimmer Nr. 3, mitteilen.
Wir werden Ihre Vorschläge gerne gesammelt an den 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF) weiterleiten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo. – 
Fr. 8:30 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr) beim Fundbüro 
im Rathaus Oberwinden, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden 
im Elztal von den Verlierern abgeholt werden.

– mehrere Schlüssel
– Axt
– Kindermütze

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 EUR 
sofort) nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten fi nden Sie auch im Internet unter
www.winden-im-elztal.de/rathaus

Am 26. März 2010 
Herrn Walter Nußbaumer, 
Hauptstraße 12, zum 80. Geburtstag.

Am 27. März 2010 
Herrn Herbert Gehr, 
Hauptstraße 52, zum 70. Geburtstag.

Am 28. März 2010 
Frau Maria Rombach, 
Spitzenbacher Straße 6, zum 75. Geburtstag.

Am 30. März 2010 
Frau Rosa Imhof, 
Elzstraße 2, zum 85. Geburtstag.

Finanzministerium Baden-Württemberg
Neuaufl age der Steuerbroschüre für Existenzgründer –
Ansprechpartner für Existenzgründer in jedem 
Finanzamt
Finanzminister Willi Stächele:„Die Steuerbroschüre soll die
Unternehmer beim Schritt in die Selbständigkeit beglei-
ten“
„Die Förderung von Existenzgründern ist ein wichtiges 
wirtschaftspolitisches Ziel der Landesregierung.
Unternehmensneugründungen leisten einen entschei-
denden Beitrag zur Schaffung neuer Arbeitsplätze. Der 
Weg in die Selbständigkeit ist gerade am Anfang alles an-
dere als einfach. Die Steuerbroschüre soll daher als erste 
Orientierungshilfe dienen. Bei weiteren Fragen sind auch 
die Finanzämter im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten 
gerne behilfl ich. Hierfür gibt es in jedem Finanzamt einen 
Ansprechpartner für Existenzgründer.“ Dies sagte Finanz-
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Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das 

Mitteilungsblatt der Kalenderwoche 13 ist bereits 
am Freitag, den 26.03.2010, um 09.00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Das Bürgermeisteramt

Vorverlegter Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das 

Mitteilungsblatt der Kalenderwoche 14 ist bereits 
am Donnerstag, den 01.04.2010, um 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht 

mehr berücksichtigt werden.
Das Bürgermeisteramt



minister Willi Stächele am Donnerstag (18. März 2010) in 
Stuttgart anlässlich der Veröffentlichung der Neuaufl age 
der Steuerbroschüre für Existenzgründer.

Das Finanzministerium habe die Broschüre „Steuertipps für 
Existenzgründer“ grundlegend überarbeitet. Die Informa-
tionsschrift enthalte einen Überblick über das Anmeldever-
fahren, die steuerliche Einordnung der Tätigkeit und die 
Unternehmensteuern. Die neue Aufl age berücksichtige zu-
dem zahlreiche gesetzliche Änderungen. So sei durch das 
Konjunkturpaket I beispielsweise die degressive Abschrei-
bung auf bewegliche Wirtschaftsgüter wieder eingeführt 
worden. Auch gäbe es Änderungen beim sogenannten In-
vestitionsabzugsbetrag. Hier könnten zukünftig noch mehr 
kleinere und mittlere Betriebe einen Teil der Kosten für zu-
künftige Investitionen bereits vorab gewinnmindernd gel-
tend machen, so der Finanzminister.

Die Broschüre „Steuertipps für Existenzgründer“ ist bei 
allen Finanzämtern des Landes kostenlos erhältlich. Die 
Publikation kann außerdem bei der Oberfi nanzdirektion 
Karlsruhe, Moltkestraße 50, 76133 Karlsruhe, und dem Fi-
nanzministerium Baden-Württemberg, Pressestelle, Neues 
Schloss, 70173 Stuttgart, gegen Einsendung eines adressier-
ten und frankierten Rückumschlags (Format DIN C 5, Porto 
0,85 Euro) bezogen werden. Die Broschüre kann schließlich 
auch im Internet auf der Homepage des Finanzministeri-
ums Baden-Württemberg in der Menüleiste links unten bei 
„Service“  „Publikationen“  „Steuerratgeber“ kosten-
los heruntergeladen werden.

Recyclinghöfe und Grünschnittplätze an 
Karfreitag geschlossen
Die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze sind in der Oster-
zeit zu den üblichen Zeiten geöffnet. Nur an Karfreitag, 
02. April 2010 sind wegen des Feiertages alle Recyclinghöfe 
geschlossen. Auch die Grünschnittplätze bleiben an diesem 
Tag geschlossen.

Deponie Kahlenberg am Ostersamstag 
geschlossen
Die Deponie Kahlenberg bei Ringsheim ist am Ostersams-
tag, 03. April 2010 für Selbstanlieferer (z.B. für Sperrmüll) 
geschlossen.

Hinweise zur Altholzentsorgung
Altholz, das im Außenbereich im Einsatz war, kann im 
Landkreis Emmendingen an folgenden Stellen abgegeben 
werden:
· Elzach: Grünschnittplatz
· Sasbach: Recyclinghof
· Emmendingen: ROM-Platz beim Recyclinghof
·  Endingen: (derzeit noch Bauschuttannahmestelle Summ-

berg, ab 09. April befi ndet sich der Altholzcontainer auf 
dem Grünschnittplatz beim Recyclinghof)

· Waldkirch: Grünschnittplatz beim Recyclinghof
· Ringsheim: Deponie Kahlenberg
Angenommen werden folgende Altholz-Gegenstände aus 
dem Außenbereich: Fenster mit Fensterglas, Fensterläden, 
Außentüren, Bau- und Abbruchholz (Dachbalken, Dachlat-
ten), Hölzer aus dem Garten wie Bänke, Zäune, Holzkom-
poster, Pergolaholz, Spielgeräte, Gartenmöbel, Garten- und 
Rebpfähle, Palisaden und Carports
Nicht angenommen werden: Möbel und sonstige Hölzer, 
die im Haus oder sonstigen Innenräumen verwendet wur-
den. Die Entsorgung dieser Hölzer erfolgt nach wie vor 
über die Deponie Kahlenberg bzw. über die Annmeldekar-
te mit der Sperrmüllsammlung. Der Preis für die Abgabe des 
Altholzes beträgt 24 Euro pro Kubikmeter Holz. Es dürfen 
auch Teilmengen von ¼, ½ oder ¾ abgerechnet werden. 
Die Mindestgebühr beträgt jedoch fünf Euro. Die Anliefer-
menge ist auf 2 m³ beschränkt. Fallen bei einer Baustel-
le (z.B. beim Abriss eines Schuppens) größere Mengen an 
Altholz an, müssen sie über Entsorgungsunternehmen oder 
über die Deponie Kahlenberg entsorgt werden.

Leben und Arbeiten in Europa
Am Dienstag, 30. März 2010 informiert die Arbeitsmarktex-
pertin der Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) 
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Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1, 
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Bürgermeister  Clemens Bieniger      Tel. 07682 9236-10
Sekretariat  Bianca Rißler             Tel. 07682 9236-10
Standesamt Alexandra Dufner     Tel. 07682 9236-12
Bürgerbüro Nadia Schultis           Tel. 07682 9236-14
 Anja Florin                Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt 
 Klaus Hämmerle       Tel. 07682 9236-20
Gebühren / Steuern 
 Silvia Wehrle             Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Eva Schätzle              Tel. 07682 9236-24
Bauhof  Karlheinz Gehring    Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger             Tel. 07685 1268
Wassermeister   August Burger       Mobil 0172 7616283

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Grundbuchamt Waldkirch 
(zuständig für Winden im Elztal)
Marktplatz 1 – 5, 79183 Waldkirch
Tel. 07681 404-138, Fax: 07681 404-230

✁Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren!

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Winden im Elztal
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Clemens Bieniger oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Ursula Deiber, 78628 Rottweil

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 



Stuttgart, Anja Hoser, zum Thema „Leben und Arbeiten in 
Europa“.
Interessierte erfahren mehr über die europäischen Arbeits-
märkte, verschiedene Strategien zur Arbeitsuche in Euro-
pa, wie man sich länderspezifi sch bewirbt und zu Fragen 
der sozialen Absicherung dort.
Die Veranstaltung beginnt um 13:30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. 
Mehr Information gibt es unter Telefon 0761 2710-264.

Südlicher Oberrhein

Personalentwickler/in (IHK)
Grundlagen, Methoden und Instrumente für eine erfolg-
reiche Personalentwicklung vermittelt der Zertifi katslehr-
gang „Personalentwickler/in (IHK)“. Angesprochen sind 
Fach- und Führungskräfte mit Personalverantwortung 
sowie Mitarbeiter/innen, die Aufgaben der Aus- und Wei-
terbildung wahrnehmen. Das Training startet am Sams-
tag, 10. April 2010, im IHK-BildungsZentrum Freiburg. An 
8 Wochenenden im Zeitraum April bis Juli 2010 wird das 
Training an Freitagabenden und Samstagen durchgeführt. 
Beratung und Information: 
Serviceteam Freiburg, Tel. 0761 2026-222,
info@ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

Neuer Studiengang zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA) ab September 2010
Im September 2010 beginnen in Freiburg, Offenburg und 
Villingen-Schwenningen die neuen Studiengänge zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA).
Parallel dazu kann in Kooperation mit der Steinbeis-Hoch-
schule Berlin der akademische Grad Bachelor of Business 
Administration (BBA) erworben werden.
Informationen und Anmeldung: VWA Freiburg, Eisenbahn-
straße 56, 79098 Freiburg, Tel. 0761 38673-14 oder -16, 
Fax: 0761 38673-33, E-Mail: info@vwa-freiburg.de, 
Internet: www.vwa-freiburg.de

Blutspender bringen Licht ins Dunkel
Schwerstkranke in Ihrer direkten Umgebung sind dringend 
auf Ihre Blutspende angewiesen. Allein in Baden-Württem-
berg und Hessen werden 3.000 Blutspenden täglich benö-
tigt. 

Bitte spenden Sie Blut am:
Samstag, 03. April 2010 von 10:45 bis 14:30 Uhr
Schule/Turnhalle, Am Schießgraben 7, 79215 ELZACH

Blutspender leisten einen überaus wichtigen Beitrag für 
das Gemeinwohl. Sie erhalten als kleines Dankeschön da-
für eine hell leuchtende LED-Taschenlampe, die Licht in 
die dunkle und trübe Jahreszeit bringt. Im Zeitraum vom 
4. Januar bis zum 11. April 2010 bekommen Sie Ihre Blut-
spender-Taschenlampe bei einem DRK-Blutspendetermin 
in Baden-Württemberg oder Hessen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 

Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließender Ruhephase sowie einem 
kleinen Imbiss sollte eine gute Stunde Zeit eingeplant wer-
den. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein anderes Leben retten 
kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter 
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 
und im Internet www.blutspende.de.

DANKE!
Das Schiebeschlage 2010 ist schon wieder vorbei, nur das 
traditionelle „Schnapseinziehen“ steht noch bevor.
Unsere Vorbereitungen und Anstrengungen haben sich 
gelohnt, sodass wir einen gelungenen Abend mit einem 
großen Feuer, fl iegenden Scheiben und viel guter Laune, 
gemeinsam mit vielen interessierten Zuschauern, erleben 
konnten. Natürlich wurden wir auch tatkräftig unterstützt, 
wofür wir sehr dankbar sind. Deshalb möchten wir auf die-
sem Weg nochmals allen, die auf irgendeine Art und Weise 
zum Gelingen beigetragen haben, sei es durch das Bereit-
stellen von Raum, Maschinen, Material oder einfach der 
Zeit, ein herzliches „Vergelt’s Gott“ sagen!
Schiebeschläger des Jahrgangs ´91 Oberwinden

Forstbetriebsgemeinschaft Winden 
im Elztal
Die Waldgenossenschaft Oberes Elztal hat beschlossen, 
zu aktuellen forstlichen Themen regelmäßig so genann-
te Newsletter herauszugeben. Wer als Mitglied der FBG 
Winden im Elztal am Empfang solcher Informationen inte-
ressiert ist, wird gebeten, seine E-Mail-Adresse an den Ge-
schäftsführer der FBG, Herrn Robert Reichenbach zu über-
mitteln. Die Adressen werden gesammelt und dann an die 
Genossenschaft weitergegeben. 
Bitte die E-Mail-Adresse (gerne auch kommentarlos) an fol-
gende Adresse senden:
r.reichenbach@landkreis-emmendingen.de

Bundesverband 
Deutscher Milchviehhalter e.V.
Einladung
Sehr geehrte Milchbäuerin, sehr geehrte Milchbauern,
zur Kreisversammlung des Bundesverband Deutscher Milch-
viehhalter der Landkreisen Breisgau Hochschwarzwald und 
Emmendingen laden wir Sie herzlich ein. Sie fi ndet statt 
am Montag, 29. März 2010 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Kreuz, in Kritzwirts- Schiere“ Scheuergasse 1 in 79271 St. Pe-
ter. Als Referenten konnten wir Hans Foldenauer gewinnen. 
„Agrarpolitik in Berlin und Brüssel – wohin will sie gehen?“ 
„Milchproduktion für den Europäischen Binnenmarkt – ha-
ben wir darüber hinaus eine Chance?“
„Brauchen wir den BDM noch?“

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht BDM in den Landkreisen
3. Neuwahlen der Kreisteams und der Kreisteamleiter
4. Neuwahlen der Landesdelegierte
5. Referat von Hans Foldenauer
6. Diskussion und Fragen
7. Verschiedenes

Hierzu sind auch alle Interessierten in und um die Milchpro-
duktion eingeladen.
Auf rege Teilnahme freuen sich die Kreisteam Breisgau-
Hochschwarzwald und Emmendingen.

Mit freundlichen Grüßen:
Die Kreisteamleiter
Franz Schweizer aus Oberried und Dieter Schillinger Frei-
amt
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Coachprofi s Elztal

Meditation
Am Freitag, 26. März 2010 fi ndet in der Schwarzwald-
Apotheke in Elzach wieder die geführte Meditation statt. 
Treffpunkt: 19:34 Uhr im Seminarraum der Schwarzwald-
Apotheke, Nikolausplatz 2, 79215 Elzach. Ansprechpartner: 
Die Coachprofi s Thomas Overmann. Tel: 07682 9244849. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende zugunsten des Ver-
eins „Hoffnung für Kinder im Elztal und Seitentäler e.V.“ 
würden wir uns sehr freuen.

Selbsthilfegruppe „Krebs“
Die Selbsthilfegruppe „Krebs“ trifft sich wieder am Mitt-
woch, 31. März 2010 um 19:34 Uhr. Treffpunkt: Coachprofi s 
Elztal, Frohnacker 4, 79297 Oberwinden. Ansprechpartner: 
Andrea Allgeier, Tel: 07682 1719

Hindernisse überwinden, Probleme sind 
Chancen
Am Mittwoch, 31. März 2010 fi ndet ein Workshop in der 
Schwarzwald-Apotheke in Elzach statt mit dem Titel „Hin-
dernisse überwinden, Probleme sind Chancen“ – wie im-
mer von 19:34 Uhr bis circa 21:30 Uhr. Wenn Sie zu diesem 
Workshop kommen möchten, melden Sie sich bitte in der 
Schwarzwald-Apotheke Elzach unter Tel. 07682 392 an. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für den Verein „Hoffnung für Kin-
der im Elztal und den Seitentälern e.V.“ nehmen wir gerne 
entgegen.

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih fi ndet statt in Waldkirch, im Rathaus beim Markplatz, 
1. OG, Besprechungszimmer 114 am Mittwoch, 21. April 
2010 in der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr oder besuchen Sie 
den Sprechtag in Emmendingen, Neues Rathaus ( Zi.: 103) 
am Donnerstag, 01., 15. oder 29. April 2010 in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte um telefonische Terminvereinba-
rung unter Tel. 0761 50449-0.
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen, 
z. B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kran-
ken- und Pfl egeversicherung.
Sprechtage Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstraße 44, je-
weils Montags nach Terminvereinbarung. Tel. 0761 50449-0.

Drei Generationen – 
eine Leidenschaft Kunst!
Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
ist am Sonntag, 28. März 2010, um 15:00 Uhr. Die freien 
Künstlerinnen Anneliese Reinbold und Barbara Gerber 
sowie Meike Gerber, Grafi k Designerin, präsentieren un-
ter dem Thema: „Drei Generationen – eine Leidenschaft 
Kunst!“ ihre Werke. Die einführenden Worte bei der Ver-
nissage spricht Robert Klausmann, Leiter der Tourist-Infor-
mation und des Kurhauses Freiamt. Diese Ausstellung ist 
bis zum Freitag, 30. April 2010, täglich von 09:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645 91030, Internet: www.freiamt.de

Naturpark-Märkte 2010 – Die aktuellen 
Termine der populären Märkte im 
Naturpark Südschwarzwald
Unter dem Dach des Naturparks Südschwarzwald werden 
2010 in zahlreichen Gemeinden regionale Produkte, tradi-
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Ärztlicher Notfalldienst
An Werktagen nach 18 Uhr ist der 
diensthabende Arzt durch Anruf beim 
Hausarzt zu erfahren.

An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche, 
kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche Be-
reit schaftsdienst unter Tel.: 01805 19292-320 zu errei-
chen.
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 · 
Polizei 110

Krankentransport: Tel.: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstel-
le:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehör-
lose und sprachgeschädigte Personen.)

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 - 8:30 Uhr des folgenden 
Tages

Mi. 24.03.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
 Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Do. 25.03.  Apotheke Dr. H. Haefelin, Denzlingen
 Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090

 Apotheke Simonswald, Simonswald
 Talstr. 36a, Tel. 07683 794

Fr. 26.03.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
 Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Sa. 27.03.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
 Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
So. 28.03.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
 Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110

 Stadt-Apotheke, Waldkirch
 Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
 Tannen-Apotheke, Freiamt
 Am Bus 9, Tel. 07645 527

Mo. 29.03.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
 Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852

 Glotter-Apotheke, Glottertal
 Talstr. 70a, Tel. 07684 1355

Di. 30.03.  Lukas-Apotheke, Waldkirch
 Marktplatz 15, Tel. 07681 7677

Pfl egedienste:
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Tel. 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin Einsatzleitung: 
Christine Schwendemann-Brugger Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal, 
Tel. 07682 921537, Fax 07682 921538

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes:
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10:30 - 11:30 
Uhr im Haus des Gastes in Elzach, Tel. 07641 9214-0 
beim Caritasverband für den Landkreis Emmendingen e.V

Tierärztlicher Notdienst
Samstag/Sonntag, 27.03./28.03.2010
Dr. Rudloff, Brandstraße 10, Elzach, Tel. 07682 290
Dr. Klein, Neustraße 16, Emmendingen, Tel. 07641 416888



tionelles Handwerk, Projektideen und vieles mehr präsen-
tiert. Die Naturpark-Märkte werden wieder in 15 Städten 
und Gemeinden an verschiedenen Wochenenden von Mai 
bis Oktober stattfi nden.

Die Märkte sind mit ihrem abwechslungsreichen Programm, 
regionalen Produkten und Speisen und althergebrachten 
Handwerk weitaus mehr als ein herkömmlicher Bauern-
markt. Neben den Regionalerzeugnissen lockt bei den Na-
turpark-Märkten auch ein buntes Rahmenprogramm.

Neben Darbietungen heimischen Handwerkes, beispiels-
weise Schindelmacher, Töpfer oder Korbfl echter, gibt es 
Musik und regionale Spezialitäten zum Genießen.
Der Auftakt der diesjährigen Naturpark-Marktsaison fi ndet 
am Sonntag, 16. Mai 2010 in Elzach statt.

Naturpark-Märkte 2010
Termin   Ort   Besonderes
16.05.2010  Elzach   verkaufsoffener Sonntag
24.05.2010  Breitnau  Deutscher Mühlentag
19. - 20.06.2010 Hüfi ngen
27.06.2010  Zell   200 Jahre Verleihung
    Stadtrecht
04.07.2010  Königsfeld
11.07.2010  Todtmoos
07.08.2010  Freiburg  110. Deutscher Wandertag
08.08.2010  Dachsberg  Kohlenmeilertage
14. - 15.08.2010 Bernau
12.09.2010  Freiamt   Naturerlebnistag
19.09.2010  Löffi ngen  SWR - „Pfännle on Tour“
26.09.2010  Todtnau
03.10.2010  Menzenschwand
10.10.2010  St. Georgen
17.10.2010  Häusern  Rotwildtage

Weitere Informationen zu den Aktivitäten des Naturparks
Südschwarzwald unter www.naturpark-suedschwarzwald.de.

Musik und Kabarett am Feldberg –
Die sechste „Lange Nacht“ im Haus der 
Natur
Bei der „Langen Nacht“ im Haus der Natur dürfen und wer-
den Sie lachen! Zum Beispiel über „De Hämme“: Helmut 
Dold babbelt badische Unterhaltung vom Feinsten und 
kann mit seinen Liedern, Texten und Geschichten auch jun-
ge Leute für die Mundart begeistern.

Herzlich lachen werden Sie sicher auch über den ersten 
oscarverdächtigen Ranger der Welt. Die Ranger-Clips, in 
denen Feldberg-Ranger Achim Laber auf ganz besondere 
Weise über das Naturschutzgebiet Feldberg berichtet, sind 
inzwischen in der ganzen Republik bekannt.

Auch musikalisch wird wieder viel geboten: „Popchor’n“, 
der bekannte Hochschwarzwälder Chor, deckt ein überaus 
breites Repertoire aus Gospel, Rock und Pop ab, so dass 
man auf die Songauswahl sehr gespannt sein darf. Und das 
„Dixie Quartett“ in der Besetzung Trompete, Banjo, Klari-
nette und Sousaphon gilt als der absolute Geheimtipp für 
fetzige, mitreißende, alte und trotzdem junge Dixieland-
Musik mit viel Gefühl.
Neben dem hochkarätigen Programm bleibt natürlich bei 
der „Langen Nacht“ auch Zeit, eine leckere Kleinigkeit aus 
dem Naturpark zu sich zu nehmen oder einen köstlichen, 
tropischen Cocktail mit garantiert (noch?!) nicht aus dem 
Schwarzwald stammenden Zutaten zu genießen. Zu später 
Stunde kann noch zu den Sounds von zwei DJ’s so richtig 
abgerockt werden.

Die gemeinsam von Naturschutzzentrum und Naturpark 
ausgerichtete „6. Lange Nacht“ im Haus der Natur fi ndet 
am Freitag, 09. April 2010 von 19:30 bis 24:00 Uhr statt. 
Einlass ist ab 18:00 Uhr, der Eintritt kostet 12,50 € / 8,50 
€. Karten können unter Telefon 07676 9336-30 oder per 
E-Mail unter naturschutzzentrum@naz-feldberg.de reser-
viert werden.

Samstag, 27. März 2010
20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des Angelsportver-
eins Niederwinden, Gasthaus Bären, Niederwinden

Sonntag, 28. März 2010
14:00 Uhr, Vorspielnachmittag der Bläserjugend Ober-
winden, Festhalle Oberwinden

Mittwoch, 31. März 2010
13:30 Uhr, Halbtageswanderung des Schwarzwaldvereins 
Ortsgruppe Winden, Treffpunkt Rathaus Oberwinden

Weitere Veranstaltungstermine im ZweiTälerLand fi nden 
Sie in den jeweiligen I-Punkten, im Internet unter 
www.zweitaelerland.de und im Elztäler Wochenbericht.

Noch ein Tipp für den Osterhasen:
Nutzen Sie den Ticketvorverkauf in der Geschäfts-
stelle von ZweiTälerLand Tourismus im Bahnhof in 
Bleibach
Bei uns gibt es Tickets für die Spiele des SC Freiburg im 
badenova-Stadion, Konzerte in Freiburg und Umgebung, 
speziell auch für die Musikfestivals ZMF und Stimmen, für 
kleine aber feine Theateraufführungen wie z.B. im Wall-
graben- oder Galli-Theater, für Comedy und Cabaret …
Fragen Sie einfach nach - wir freuen uns auf Sie! 
Tel. 07685 19433

Ihre Gästebetten sind zu Ostern belegt?
Dann merken Sie sich diese Nummer: 07685 19433!
Wir bitten alle Vermieter, die nach freien Zimmern oder 
FeWos gefragt werden, und deren Betten belegt sind, die 
anfragenden Gäste auf unseren Hotline-Service mit der 
Telefon-Nummer: 07685 19433 hinzuweisen.

Pfarrkirche St. Stephan, Oberwinden
Freitag, 26. März 2010
19:00 Uhr Bußfeier

Sonntag, 28. März 2010
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe

Kirche St. Leonhard, Niederwinden
Samstag, 27. März 2010
19:00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe

Kirche St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 28. März 2010
08:30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe

Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Wahl des 
gemeinsamen Pfarrgemeinderates am 13./14. März 
2010 in der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal 
Elzach:
Wahlberechtigt waren: 4073 Personen. Es wurden 650 
Stimmzettel abgegeben. Hiervon waren 644 Stimmzettel 
gültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 15,96 %.
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Gewählt sind:
 Name  Vorname  Anzahl der Stimmen
1 Furtner-Althaus  Petra   850
2  Steimer  Thomas   841
3  Steimer  Wolfgang   772
4  Haas  Patricia  647
5  Schätzle  Gisela   516
6 Burger  Tamara   500
7  Faller  Uwe   418
8  Hake  Bernadette   335

Yach:
Wahlberechtigt waren: 665 Personen. Es wurden 176 
Stimmzettel abgegeben. Hiervon waren 164 Stimmzettel 
gültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 26,47 %.
Gewählt sind:
 Name  Vorname  Anzahl der Stimmen
1  Wernet  Siegfried   240
2  Schmieder  Michaela   206
3  Dufner Michaela   127
4  Herr  Klaus     43

Oberbiederbach:
Wahlberechtigt waren: 355 Personen. Es wurden 81 Stimm-
zettel abgegeben. Hiervon waren 81 Stimmzettel gültig. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 22,81 %.
Gewählt sind:
 Name  Vorname  Anzahl der Stimmen
1  Gehring  Ingrid     79
2  Schneider  Regina     74

Oberprechtal:
Wahlberechtigt waren: 516 Personen. Es wurden 139 
Stimmzettel abgegeben. Hiervon waren 136 Stimmzettel 
gültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 26,9 %.
Gewählt sind:
 Name  Vorname  Anzahl der Stimmen
1  Moser  Klaus   152
2  Gagalick  Heidi   139
3  Rebholz  Angela   119

Winden:
Wahlberechtigt waren: 2161 Personen. Es wurden 510 
Stimmzettel abgegeben. Hiervon waren 502 Stimmzettel 
gültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 23 %.
Gewählt sind:
 Name  Vorname  Anzahl der Stimmen
1  Lupfer  Josef   762
2  Schromm  Hilda   610
3  Häringer  Markus   551
4  Burger  Ingrid   501
5  Küppers  Arnd   374
6  Schätzle  Hubert   344
7  Dorner  Marion   296

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder/jede Wahlbe-
rechtigte beim Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer 
Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses Einspruch einlegen. Der Einspruch ist schriftlich 
einzulegen und zu begründen.
(vgl. § 19 bzw. § 37 WOPGR)

Donnerstag, 25. März 2010
19:00 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

Sonntag, 28. März 2010
09:00 Uhr  Gottesdienst in Elzach
10:15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal

Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit? Rufen Sie uns ein-
fach an! Tel. 07682 8281.

Altpapiersammlung der KLJB Oberwinden
Wie in den letzten Jahren führt die Landjugend auch dieses 
Jahr wieder eine Altpapiersammlung durch. Der Termin 
hierfür ist Samstag, 10. April 2010. Ab 09:00 Uhr wird das 
Altpapier eingesammelt. Die Sammlungen bedeuten für 
die Landjugend eine wichtige Einnahmequelle, darum bit-
ten wir die Einwohner beider Ortsteile uns weiterhin durch 
das Sammeln von Zeitungen, Zeitschriften und Katalogen 
zu unterstützen.
Für ihre Mithilfe bedanken wir uns im Voraus recht herz-
lich.
Ihre KLJB Oberwinden

Verkauf von selbstgestalteten 
Osterkerzen!
Wir Minis aus Winden & Oberspitzenbach haben für Sie 
zahlreiche wunderschöne Osterkerzen gebastelt welche 
wir zur weiteren Finanzierung der Romwallfahrt verkau-
fen wollen.
Der Verkauf fi ndet statt:
In Niederwinden,
am Samstag, 27. März 2010 nach der Vorabendmesse zum 
Palmsonntag.
In Oberwinden & Oberspitzenbach,
am Sonntag, 28. März 2010 je nach dem Gottesdienst am 
Palmsonntag

Verkauf von Getränken nach der feierlichen 
Osternacht in Oberwinden
Ebenfalls im Rahmen der Romwallfahrt ist geplant, das wir 
nach dem Osternachtsgottesdienst am Samstag, 03. April 
2010 in Oberwinden Sekt und Saft verkaufen wollen.
Wenn Sie also Lust haben noch ein bisschen am Osterfeu-
er zu verweilen um ihren Mitmenschen „Frohe Ostern“ zu 
wünschen sind Sie bei uns herzlich willkommen.
Ihre Ministranten der Pfarrgemeinde Winden

Generalversammlung
Am Samstag, 27. März 2010 haltet der Angesportverein 
Niederwinden e.V. seine diesjährige Generalversammlung 
ab.
Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus Bären in Niederwin-
den.
Alle aktiven und passiven Mitglieder, Jungangler, Freunde 
des ASV sowie die Vertreter der Gemeinde und der Presse 
sind herzlich eingeladen!

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Kassierers
  5. Bericht der Kassenprüfer
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  6. Bericht des Gewässerwartes
  7. Bericht des Jugendwartes
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Neuwahlen
10. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
11. Ausblick Vereinsjahr 2010/2011
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
PETRI HEIL

Vorspielnachmittag
Wir möchten herzlich zum Vorspielnachmittag der Bläser-
jugend Oberwinden e.V. am Sonntag, 28. März 2010 um 
14:00 Uhr in die Mehrzweckhalle Oberwinden einladen. 
Nicht nur unser Jugendorchester „Music for Kids“ sondern 
auch alle anderen Schüler werden an diesem Tag ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Außerdem wird eine Instrumen-
tenvorstellung stattfi nden. Wir freuen uns über viele Zu-
hörer.
Ihre Bläserjugend Oberwinden e.V.

Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 10. April 2010 
um 20:00 Uhr im Schützenhaus laden wir alle Vereinsmit-
glieder, die Schützenjugend mit Eltern, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte
4. Jahresausblick
5. Ehrungen
6. Aussprache: Geschäftsberichte
7. Wahlen
8. Wünsche und Anregungen

Anträge zum Tagesordnungspunkt „8. Wünsche und An-
regungen“ sind gemäß der Satzung bis zum Samstag, 03. 
April 2010, bei der Vorstandschaft schriftlich einzureichen.
Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Platzsanierung
Samstag, 27. März 2010, 10:00 Uhr
Nicht vergessen, es gibt noch viel zu tun bis unsere Plätze 
wieder spielbereit sind.
1. Vorstand
Wolfgang Häringer

Sozialleistungen für jeden elften Bürger
2008 bezog jeder elfte Bundesbürger Sozialleistungen. Dies 
waren laut Statistischem Bundesamt 7,6 Millionen Men-
schen, was 9,3 Prozent der Bürger entspricht. Die große 
Mehrheit von ihnen – also 6,6 Millionen Menschen – be-
kamen Hartz-IV-Leistungen. Hierbei bezogen 73 Prozent 

als Erwerbsfähige das Arbeitslosengeld II und die übrigen 
27 Prozent bekamen das Sozialgeld. Sozialhilfe gab es für 
rund 860 000 Menschen. Zu ihnen gehörten bedürftige äl-
tere oder erwerbsunfähige Menschen. Nach Angaben der 
Statistiker beliefen sich 2008 die Hartz-IV-Leistungen auf 
34,9 Milliarden Euro, fast vier Prozent weniger als 2007. 
Die gesamten Sozialleistungen beliefen sich 2008 auf rund 
40,5 Milliarden Euro.
Bei Streitfällen wegen Hartz IV oder Sozialhilfe kann der 
Sozialverband VdK seine Mitglieder vor Behörden und So-
zialgerichten vertreten.
VdK-Adressen fi nden sich unter www.vdk-bawue.de oder 
können unter 0711 61956-0 erfragt werden.

Fahrt nach Regensburg / Bayrischer Wald / Andechs
Die Windener Chorsänger planen für den Samstag, 11. und 
Sonntag, 12. September 2010 einen Ausfl ug. Die Busfahrt 
führt uns zunächst nach Regensburg. Dort werden wir die 
Altstadt erkunden und übernachten. In der Nähe steht eine 
Schifffahrt durch den Donaudurchbruch nach Weltenburg 
auf dem Programm. Am 2. Tag fahren wir über München 
zum Kloster Andechs. Die Heimfahrt führt über Landsberg, 
am Bodensee entlang zurück nach Winden.
Hätten Sie Interesse mitzufahren? Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Edwin Kuhn, Telefon 07685 1024. Wir 
freuen uns, einige Gäste bei uns willkommen zu heißen.
Ihre Windener Chorsänger

Frühjahrskonzert von Melodia Biederbach
Gastchor: Gesangverein „Frohsinn“ Ottoschwanden
Am Samstag, 27. März 2010, fi ndet um 20:00 Uhr in der 
Schwarzwaldhalle Biederbach das Frühjahrskonzert von 
Melodia Biederbach statt.
Dirigent Bernd Zickgraf hat eine ansprechende Spannweite 
aus dem neuen Repertoire ausgewählt und mit den Sänge-
rinnen und Sängern vorbereit. Als Gastchor wird der Ge-
sangverein „Frohsinn“ Ottoschwanden unter der Leitung 
des Dirigenten Professor Rolf Schweizer sein Liedgut prä-
sentieren.
Herzlich willkommen zu diesem entspannenden Samstag-
abend bei Gesang, Musik und Geselligkeit in der Schwarz-
waldhalle in Biederbach.
Karten im Vorverkauf sind bei den Sängerinnen und Sän-
gern erhältlich.
Eintritt: 5,00 €

Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Prechtal e.V.
Der musikalische Höhepunkt im Vereinsjahr des Musikver-
eins Prechtal, das Frühjahrskonzert fi ndet am Samstag, 27. 
März 2010 um 20:00 Uhr in der Steinberghalle statt.
Unser Dirigent MD Joachim Riester hat wiederum ein völ-
lig neues Programm zusammengestellt. Neben Komposi-
tionen für symphonisches Blasorchester werden auch her-
vorragende Arrangements moderner Blasmusik zu hören 
sein. Von der klassischen Opern-Ouvertüre bis hin zu Pop-
Hits stehen in diesem Jahr auf dem Konzertprogramm. Zur 
Aufführung kommen u.a. die Ouvertüre aus der Oper „Die 
Italienerin in Algier“, eine musikalische Vertonung der Ge-
schichte um Don Quijote in „En un Lugar de la Mancha“, 
die Musik aus dem gleichnamigen Kinofi lm „Jurassic Park“ 
und die musikalischen Highlights aus der irischen Tanzshow 
„Riverdance“.
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Wir hoffen mit dem anspruchsvollen und kontrastreichen 
Programm möglichst viele Gäste anzusprechen. Zu diesem 
musikalischen Leckerbissen laden wir alle Freunde guter 
Blasmusik sehr herzlich ein.
Wir freuen uns auf eine vollbesetzte Steinberghalle. Ihr Be-
such ist der Lohn für unsere Arbeit.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu 5 € (Abendkasse 7 €) 
erhältlich bei der ARAL-Tankstelle Wisser sowie bei allen 
aktiven Musikerinnen und Musikern. Nähere Informati-
onen zum Programm fi nden Sie unter
www.musikverein-prechtal.de.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.
Felix Kaltenbach, Vorstand Verwaltung/Presse

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Mehr verfügbares Netto in 2010 
durch Freibeträge auf der Lohnsteuerkarte
Wer hat schon etwas zu verschenken? Viele Arbeitnehmer 
können mit dem Eintrag von Freibeträgen auf der Lohnsteu-
erkarte sofort mehr verfügbares Geld in der eigenen Kasse 
haben. Arbeitnehmer zahlen Monat für Monat einen Teil 
ihres Einkommens sozusagen „automatisch“ an den Fiskus, 
d.h. der Arbeitgeber zieht vom Gehalt die Lohnsteuer ab, 
die der Lohnsteuerklasse seines Arbeitnehmers entspricht, 
und überweist sie direkt an das Finanzamt. Dabei wird von 
der voraussichtlichen Jahres-Lohnsteuer ausgegangen.
Im Ergebnis zahlen viele Arbeitnehmer im Jahresverlauf 
mehr Steuern, als sie eigentlich schulden. Diese bekommen 
sie mit Hilfe der Steuererklärung zurück, die aber erst nach 
Ablauf des Steuerjahres eingereicht werden kann. Wer 
sofort für mehr Netto im Portemonnaie sorgen möchte, 
schafft dies mit der Eintragung von Freibeträgen auf der 
Lohnsteuerkarte, denn dadurch ermäßigt sich die Lohn-
steuer, die monatlich vom Arbeitslohn einbehalten wird. 
Das ist jetzt sogar lukrativer als bisher. So lassen sich wieder 
uneingeschränkt die Vorteile der alten Entfernungspau-
schale nutzen. Auch Ausgaben für Kinderbetreuung oder 
Schulgeld lassen sich in Freibeträge umwandeln.
Ebenso kann unter bestimmten Umständen für Heimarbei-
ter das Arbeitszimmer wieder steuermindernd Berücksich-
tigung fi nden.

Grenze für Freibeträge
Arbeitnehmer können prinzipiell Werbungskosten, be-
stimmte Sonderausgaben oder außergewöhnliche Bela-
stungen als Freibeträge auf der Lohnsteuerkarte eintragen 
lassen. Das macht das Finanzamt aber grundsätzlich erst, 
wenn im Jahr insgesamt mehr als 600 Euro an Freibeträgen 
aller Art zusammenkommen.
Bei Werbungskosten für Arbeitnehmer gilt eine weitere 
Hürde:
Sie bringen nur dann einen Freibetrag auf der Lohnsteuer-
karte, wenn dieser über dem Arbeitnehmerpauschbetrag 
von 920 Euro liegt. Wenn Arbeitnehmer „nur“ Werbungs-
kosten geltend machen können, brauchen sie also minde-
stens 1.521 Euro, um die Hürde zu überspringen (920 Euro 
Arbeitnehmerpauschbetrag plus 600 Euro Antragsgrenze). 
Wobei diese 600 Euro-Grenze nicht in jedem Fall gilt, bei-
spielsweise für Behinderte. So kann im Folgenden lediglich 
eine Auswahl von Freistellungsmöglichkeiten aufgezeigt 
werden, letztlich jedoch ist die individuelle Situation aus-
schlaggebend, so dass im Einzelfall diese Entscheidungen 
mit Hilfe eines Steuerberaters geklärt werden sollten.

Entfernungspauschale
Arbeitnehmer können prinzipiell für jeden Kilometer, den 
sie vom Betrieb entfernt wohnen, 30 Cent in Anrechnung 
bringen.
Wer ausschließlich Fahrtkosten zwischen Wohnung und 
Betrieb geltend machen kann, muss beispielsweise an 
230 Arbeitstagen im Jahr mindestens 23 Kilometer vom 

Betrieb entfernt wohnen, um die 1.521 Euro-Grenze zu 
überschreiten.

Ausgaben für den Job
Dazu können beispielsweise Ausgaben für Fachbücher, 
Fachzeitschriften, Werkzeug, Computer, Büromöbel, Ar-
beitsbekleidung und andere Arbeitsmittel, aber auch Ko-
sten für Bewerbungen und unter bestimmten Umständen 
für eine doppelte Haushaltsführung gehören. Ausschlag-
gebend ist, dass die Arbeitsmittel nahezu ausschließlich 
berufl ich genutzt werden.

Häusliches Arbeitszimmer
Vor allem Lehrer, aber auch Richter, Außendienstler und 
andere Berufsgruppen können den Fiskus wieder an den 
Kosten für ein häusliches Arbeitszimmer beteiligen und di-
ese als Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte eintragen las-
sen. Dies ist eine vorläufi ge Regelung, da die Entscheidung 
über die Anrechnungsfähigkeit noch aussteht. Zuvor war 
die Eintragung eines Freibetrags nur dann möglich, wenn 
das Arbeitszimmer nachweislich den Mittelpunkt der ge-
samten berufl ichen oder betrieblichen Tätigkeit darstellte. 
Die Verfassungsmäßigkeit dieser umstrittenen Einschrän-
kung wurde im vergangenen Jahr in Frage gestellt. Ein ne-
gatives Resultat der noch ausstehenden höchstrichterlichen 
Entscheidung kann dann unter Umständen zu Steuernach-
zahlungen führen, wenn ein Freibetrag eingetragen wor-
den ist.

Kinderbetreuungskosten
Für Kinder bis 14 Jahre dürfen viele Eltern bis zu 6.000 Euro 
Kinderbetreuungskosten geltend machen. Zwei Drittel da-
von akzeptiert das Finanzamt, so dass maximal 4.000 Euro 
pro Kind als Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte eingetra-
gen werden können.

Schulgeld
30 % des Schulgelds für Privatschulen sind bis zu einer Höhe 
von 5.000 Euro als Sonderausgaben steuerlich abziehbar. 
Das Finanzamt berücksichtigt diese Summe als Freibetrag.

Weitere Sonderausgaben
Spenden, Kirchensteuer, Unterhaltszahlungen an den Ex-
Ehepartner und Ausbildungskosten für eine erstmalige 
Berufsausbildung, z.B. für ein Erststudium, oder auch die 
Nachholung des Abiturs können in einen Freibetrag umge-
wandelt werden.

Außergewöhnliche Belastungen
162 Krankheits-, Behinderungs- und Scheidungskosten 
können unter bestimmten Voraussetzungen als Freibetrag 
Steuern sparen. In aller Regel wird allerdings zunächst eine 
angemessene Selbstbeteiligung in Abzug gebracht. Auch 
Ausbildungsfreibeträge für Kinder über 18 Jahre, die aus-
wärts wohnen, und Unterhaltszahlungen an Angehörige 
lassen sich zu Freibeträgen auf der Lohnsteuerkarte ma-
chen.

Neuer Faktor mit Freibetrag
Arbeitnehmer-Ehepaare, die für 2010 das neue Faktorver-
fahren (Steuerklasse IV plus Faktor) gewählt haben, kön-
nen nun die entsprechend aufgeteilten Freibeträge, z.B. 
für höhere Werbungskosten oder für Kinderbetreuungsko-
sten, ebenfalls schon im Jahresverlauf beim Lohnsteuerab-
zug geltend machen. Das Finanzamt berücksichtigt diese 
Freibeträge dann bei der Berechnung des Faktors, sie wer-
den nicht mehr eingetragen.

Fazit
Dies sind nur einige Beispiele. Die Möglichkeiten der Ein-
tragung von Freibeträgen sind individuell sehr vielfältig. 
Wer sein Freibetragspotenzial voll ausschöpfen möchte, 
sollte sich professioneller Beratung bedienen.
Der bundesweite Steuerberater-Suchdienst (www.stbk-
stuttgart.de) bietet die Möglichkeit, einen oder mehrere 
seinen Anforderungen entsprechende Steuerberater nach 
den Kriterien Ort (bzw. Postleitzahl), Arbeitsgebiete (z.B. 
Arbeitnehmerveranlagung/Lohnsteuerjahresausgleich, Ein-
kommensteuer), Branchenkenntnisse und/oder Fremdspra-
chenkenntnisse in ganz Deutschland zu suchen.
Steuerberaterkammer Stuttgart
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